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1 Gemalde - 258 Fr. - tagessen

n den letzten Monaten ist man in

Paris und Berlin unter dem Druck
der steigenden Wirtschafisnot auf
einem Gebiet, niimlich dem der bil-
denden Kunst, zum direkten W a-
renaustausch unter Umgehung
des Bargeldes geschritten. Der Ver-
such hat sich wenigstens insoweit be-
wiihrt, als damit den wirklich notlei-
denden Kiinstlern oft iiber Erwarten
gut geholfen werden konnte. Auch in
der Schweiz hat man nun zu die-
sem in Krisenzeiten sicher angebrach-
ten Mittel gegriffen: im Koller-Atelier
in Ziirich wurde eine Ausstellung von
Bildern und Plastiken veranstaltet,
die gegen alle Arten Waren oder Ar-
beitsleistungen (Sprach- und Musik-
Unterricht) zu verkaufen sind. Der
Erfolg ist bis jetzt ein durchaus er-
freulicher gewesen. «<Sollen wir nun
wirklich wieder anf primitive Wirt-
schaftsformen zuriickgreifen?> wird
sich mancher fragen. Als ¢praktische
Nothilfe> — gewifi!

Das <Stilleben» von

Konrad Schmid hat ein Vegetarisches

Restaurant erworben. Der Kiinstler hat dafir mit
seiner Familie Anspruch auf 125 Mittagessen

Ein Uhrmacher interessiert sich fir dic Majolika-Statuctee
<Schreitendes. Er bietet der Kiinstlerin, Ida Schaer-Krause,
dafiir cine Armbanduhr

Der Besitzerin cines Re-
formwiische - Geschiftes
cfallen die «Sonnen-
lumens von_Jakob
Gubler in Zolhkon Sie
¢ fiir das Bild einen
Teil bar, den Rest lie-
fert sic in Wiische

August Weber von Wiidens-
wil nimme gegen sein Ge-
milde <Am Ziirichsces bei
cinem Kiinstler des Tonhalle-
Orchesters . Oboc -Stunden

SCHWEIZERISCHE DAMEN-FLORETTMEISTERS CHAFT

: 12 Teilnehmerinnen stellten sich in Ziirich zum Kampf um dic vierce Schweizerische Meisterschaft im Hier sind sic
- L i ) il L% (von links nach rechts): Friulein Klipfel, Kunz, Minds, Leidig, Stademaier, Gysin, M. Theile, A. Theile, Iiomand Sd}olu, Morgenthaler
Eine kunstlicbende Damenschneiderin statcec die Fami == [ i / ;

» (die alle drei vorhergehenden Mejsterschaften gewonnen hatte), Braendli. Die Herren links, in der Mitte und rechts: Dr. Ho. , Prof.
Hanng Bays mit Kleidern aus und schmiicke ihr Atelier da- ¥ / J 4 - Ch. Kirme8, Dr. Mende At
i X 5

r mit der Schneelandschaft «Am Rathausquai»




	1 Gemälde = 250 Fr. = 125 Mittagessen

